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1984 Geb. in Benewa, Ukraine 

2002 Abitur in Terebowlja 

2002-2006 
Studium der Philologie der Deutschen Sprache an Kiewer Nationalen Lin-
guistischen Universität, BA-Studium 

2006-2009 
Studium der Geschichte an der Nationalen Universität „Kyjiw-Mohyla 
Akademie“, Magister Atrium 

08.2007 - 08.2008 
Studium an der Europa-Universität „Viadrina“ in Frankfurt/Oder, Stipen-
diat der DAAD/Viadrina –Programm 

02. – 12.2012 
Mitarbeit im internationalen Projekt „Displaced Persons in Mittelhessen: 
Miteinander, Nebeneinander, Gegeneinander (1945-1960)“ (JLU Gießen) 

22.-27.04.2013 
Koordinator der Europäischen Aktionswoche „Für eine Zukunft nach 
Tschernobyl und Fukushima“ in Gießen und Marburg (IBB Dortmund) 

10.2009 - 07.2013 
Promotion an der Justus-Liebig-Universität, Stipendiat der DAAD/OSI-
Programm, abgeschlossen am 02.07.2013 

01.05.2013 - 30.06.2014 
Wissenschaftliche Hilfskraft im thematischen DAAD-Netzwerk „Kulturelle 
Kontakt- und Konfliktzonen im östlichen Europa“ (JUL Gießen) 

01.01.2014 - 30.06.2014 
Wissenschaftliche Hilfskraft am Institut für Geschichte, Theorie und Ethik 
der Medizin (RWTH Aachen, Startprojekt „Mediziner bei der SS“) 

29.07.2014 
Veröffentlichung der Dissertation unter dem Titel "Der Einsatzstab 
Reichsleiter Rosenberg und seine Tätigkeit in der Ukraine (1941-1944)" 
[Mehr...]  

12.09.2014 - 31.12.2016 
Projektkoordinator des thematischen DAAD-Netzwerks „Kulturelle Kon-
takt- und Konfliktzonen im östlichen Europa“ (GiZo, JLU Gießen) 

01.03.2016 - 30.08.2016 

Freiwillige Projektassistenz im DAAD-Projekt „Ost-West-Dialog. Akade-
mischer Austausch und wissenschaftliche Kooperation für Sicherheit, Zu-
sammenarbeit und zivilgesellschaftliche Entwicklung in Europa“ (JLU 
Gießen) 

01.04.2017 - 30.09.2017 
Lehrauftrag zum Thema „Zwangsarbeiter bei Opel“ im Fachbereich 04, 
Osteuropäische Geschichte (JLU Gießen) 

15.07.2017 - 30.11.2017 
wissenschaftlicher Mitarbeiter am Historischen Institut, JLU Gießen, Pro-
jekt: „Zwangsarbeit bei Opel in Rüsselsheim“ 

 

 


